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Welzheim schafft den Einzug ins Finale
Bogenschießen: Die SGi bleibt am letzten Wettkampftag der Bundesliga Süd ungeschlagen und qualifiziert sich damit für das Finale

Die SGi Welzheim (von links: Jeffrey Henckels, Sven Herzig, Jonathan Vetter, Christian Weiss) nimmt am Bundesligafinale teil. Foto: Michael Reiter

(wdt). Die Bogenschützen der SGi Welzheim
haben am letzten Vorrunden-Wettkampftag
der Bundesliga-Süd, der in der Welzheimer
Franz-Baum-Halle stattfand, ohne Nieder-
lage die Finalteilnahme in trockene Tücher
gebracht. Die Bilanz lautete: fünf Siege,
zwei Unentschieden. Ende Februar fahren
die Welzheimer zum Endkampf nach Wies-
baden. Dort treffen sich die jeweils besten
vier Teams der Staffeln Süd und Nord, um
den diesjährigen deutschen Mannschafts-
meister zu ermitteln.

Ein Start nach Maß sichert die
Qualifikation für das Bundesligafinale
Bereits nach zwei Durchgängen war klar: An
einer Finalteilnahme der Welzheimer gab es
nichts mehr zu rütteln. Freiburg, der engste
Verfolger der SGi, verlor seine ersten beiden
Partien. Gegen Welzheim mit 2:6 und gegen
Villingen-Schwenningen mit 3:7. Die SGi-
Schützen andererseits gewannen nach dem
Sieg gegen Freiburg auch ihr zweites Spiel
gegen Natternberg mit 6:4. Damit hatte das
Welzheimer Trio den Vorsprung gegenüber
den Breisgauern von sieben auf elf Punkte
ausgebaut und Tabellenplatz vier vorzeitig
gefestigt. „Es war ein mehr als erfolgreiches
Wochenende. Wir haben insgesamt sehr
gute Leistungen gebracht“, sagte der SGi-
Vorsitzende Manfred Baum.

Und auch im dritten Aufeinandertreffen
waren Christian Weiss, Jeffrey Henckels und
Jonathan Vetter erfolgreich. Gegen die
Schützen aus dem saarländischen Büschfeld
gab es ein deutliches 6:2. Vor der Pause
musste die SGi gegen Bayreuth einen Punkt
abgeben. Das Match gegen die Bayern ende-
te 5:5. Die Begegnung gegen die FSG
Tacherting war hart umkämpft. Welzheim
gelang im Duell mit dem favorisierten
Tabellenführer immerhin ein 5:5. Deutli-
cher endete die Begegnung mit dem Tabel-
lenzweiten aus Ebersberg. Die Welzheimer
zeigten erneut, dass sie gegen vermeintliche
Favoriten sehr gut mithalten können. Die
Begegnung endete mit 6:2 für die Schützen-
gilde.

Im letzten Match bestätigten die SGi-
Athleten ihre Leistung gegen den Tabellen-
dritten aus Villingen-Schwenningen. Die
Welzheimer entschieden die Partie mit 6:2
für sich. Auch wenn Tacherting und Ebers-
berg nicht mit ihrer gewohnten Mannschaft
antraten, da einige Athleten bei der World
Series in Las Vegas teilnehmen, machen die
Ergebnisse gegen die Top-Mannschaften
der Süd-Staffel den Welzheimern Mut. „Wir
gehen nun sehr positiv und mit einem
gewissen Selbstvertrauen in das Finale.
Unsere Leistungen waren so stark, vielleicht
können wir diese Teams dann auch in Best-

mann einen Sieg gegen Tacherting (6:4) fol-
gen, bevor sie die einzige Niederlage (0:6)
gegen den Favoriten aus München hinneh-
men mussten. Mit einem 6:2-Sieg gegen
Ditzingen beendete das SGi-Team als Vize-
meister die Saison.

Welzheim III steigt überraschend in die
Württembergliga auf
In der Landesoberliga Nord, in der die dritte
Mannschaft der Welzheimer antrat, wurde
Fellbach-Schmiden auf den letzten Metern
abgefangen. Welzheim III besiegte die Fell-
bacher im finalen Match mit 6:0, überholte
die Fellbacher damit und steigt nun punkte-
gleich mit dem Kreisnachbarn, aber auf-
grund des besseren Satzverhältnisses, in die
Württembergliga auf.

Der Aufstieg sei zwar nicht geplant gewe-
sen, biete den Nachwuchsschützen aber
eine gute Möglichkeit, sich künftig auf
einem höheremNiveau zu beweisen. „Daran
werden sie wachsen. Wir wollen sie für
höhere Aufgaben heranführen.“

gegeben, erneut einen Bundesliga-Wett-
kampftag in Welzheim auszutragen.

Am Sonntag folgte der letzte Vorrunden-
Wettkampftag in der zweiten Bundesliga
Süd. Der PSV München stand unangefoch-
ten auf Tabellenplatz eins, dahinter die FSG
Tacherting II, auf Platz drei folgte Welz-
heim II. Kurioserweise kämpften die Viert-,
Fünft- und Sechstplatzierten Ditzingen,
Reihen und Schömberg um den zweiten
Aufstiegsplatz. Weil klar war, dass weder
Tacherting noch Welzheim aufsteigen kön-
nen, da bereits deren erste Mannschaften in
der höchsten Liga aktiv sind.

Am Ende hatte das Team aus Schömberg
die Nase vorn und folgt den Münchnern als
zweiter Aufsteiger in Liga eins. Das SGi-
Team gab trotz der nicht gegebenen Auf-
stiegsmöglichkeit alles und entschied die
ersten vier Matches für sich. Schömberg
(4:6), Reihen (4:6), Eggenfelden (2:6) und
Neumarkt (3:7) hatten das Nachsehen. Nach
der Pause ließen Madeleine Maier, Jannic
Röger, Niklas Hammann und Volker Kinder-

besetzung mal ärgern“, sagte Baum.
Zum Finale nach Wiesbaden fahren aus

der Gruppe Süd somit Tacherting, Ebers-
berg, Villingen-Schwenningen und Welz-
heim. Aus der Gruppe Nord werden Berlin,
Blankenfelde, Querum und Herne in die
hessische Landeshauptstadt reisen. Als
Titelfavoriten gelten Ebersberg und Tacher-
ting.

In der kommenden Saison soll es erneut
einen Wettkampftag in Welzheim geben
Die Stimmung in der Welzheimer Franz-
Baum-Halle sei amWochenende fantastisch
gewesen, sagte der Vorsitzende erfreut. 100
Zuschauer, schätzt Baum. „Die Tribüne war
komplett voll. Wir haben von allen teilneh-
menden Mannschaften ein sehr positives
Feedback bekommen.“

Die verhältnismäßig kleine Halle sei sehr
beliebt, da man stets einen guten Kontakt
zu den Schützen habe. Folglich hätte es laut
Baum am Rande der Veranstaltung auch
schon die Zusage für die kommende Saison

Wieder keine
Punkte für die SV
Vier BWOL-Niederlagen in Folge

Handball. Gegen die HSG Stuttgarter
Kickers/TuS Metzingen II mussten die
Handballerinnen der SV Hohenacker-
Neustadt ihre vierte Niederlage in Folge
einstecken. Ihr Oberliga-Heimspiel verlor
die SV mit 24:29.

Die SV kam gut ins Spiel und ging
gleich durch einen gehaltenen Siebenme-
ter mit 2:0 in Führung. Die HSG Stuttgart/
Metzingen II kam dann aber besser ins
Spiel und glich in der fünften Minute zum
2:2 aus. Danach stockte es bei der SV wie-
der einmal vor allem im Angriff. Bis zur
19. Minute trafen die Gastgeberinnen
lediglich noch einmal, während sie in der
Abwehr zu passiv agierten. Statt das Spiel
frühzeitig zu unterbinden, verteidigte die
SV nicht aggressiv genug und ließ den
Gegner sein Spiel spielen. So zog dieser
über das 3:6 auf 4:11 davon. Danach fing
sich die SV-Abwehr und verkürzte durch
Ballgewinne und schnelles Spiel nach
vorne den Rückstand auf 9:13 in der 28.
Minute. Aufgrund unnötiger Fehler der
SV zog die HSG zum Halbzeitstand von
9:16 davon.

In die zweite Halbzeit startete die SV
wieder zu passiv in der Abwehr. Zu oft
verlor sie das eigene Eins-gegen-eins-
Duell und die HSG konnte so auf 22:13
davonziehen. Diesen Rückstand verrin-
gerte die SV zunächst nicht. Immer wie-
der waren die starken Ida Petzold oder
Sabrina Tröster zur Stelle, die man in die-
sem Spiel nie in den Griff bekam. Jedoch
gab sich die SV dieses Mal nicht so ein-
fach auf und kam bis auf 21:26 (54.)
heran. So musste sich das Team aus Neu-
stadt-Hohenacker am Ende mit 24:29
geschlagen geben.

Die SV schafft es zurzeit nicht, zwei
konstant gute Halbzeiten zu spielen, was
der Mannschaft immer wieder zum Ver-
hängnis wird. Gegen den nächsten Geg-
ner, den TSV Rintheim, müssen im
Abstiegsduell nun zwei Punkte her. (pm)
SV Hohenacker-Neustadt: Ruppert, Simmler (bei-
de Tor); Aurenz (1), Restivo (2), Müller, Bechtloff
(7), Laible, Friese (2), Goller (3), A. Kindsvater (5),
Maier, Stadler, Ortwein (4/3).

Sport in Zahlen

Tischtennis
Männer Verbandsoberliga Gr. 2
SV Salamander Kornwestheim - VfL Kirchheim II
6:9; VfL Kirchheim - TB Beinstein 9:2.

1. SpVgg Satteldorf 10 90:44 20:0
2. VfL Kirchheim 11 93:40 18:4
3. TB Untertürkheim 11 88:48 16:6
4. TG Donzdorf 11 80:74 12:10
5. VfL Kirchheim II 11 68:79 11:11
6. Salam. Kornwestheim 12 75:87 10:14
7. SSV Ulm 1846 10 60:75 8:12
8. TSG Heilbronn 10 57:74 7:13
9. TTC Gnadental 11 54:92 4:18
10. TB Beinstein 11 40:92 2:20

Männer Verbandsliga Nord
DJK Sportbund Stuttgart III - SV Nabern 9:3; SV Plü-
derhausen II - TSV Oberbrüden 8:8.

1. TTC Hegnach 12 107:36 23:1
2. GSV Hemmingen 12 101:47 21:3
3. SG Schorndorf 11 85:61 16:6
4. TSV Oberbrüden 12 84:66 15:9
5. TTC Bietigh.-Biss. III 11 88:67 14:8
6. SU Neckarsulm II 11 73:74 9:13
7. SV Plüderhausen II 12 59:97 8:16
8. TV Murrhardt 11 64:79 7:15
9. DJK Sportb. Stuttgart III 12 57:92 7:17
10. SV Nabern 11 48:89 5:17

Schießen
Auflage-Schießen Luftgewehr und Luftpistole
Seniorinnen und Senioren, Kreisliga A
SpVgg Endersbach-Strümpfelbach - SSV Hohen-
acker 928,9:906,3; SK Fellbach-Schmiden - SV
Schnait 940,4:905,6.

1. SK Fellbach-Schmiden 4667,8; 2. SpVgg End.-
Strümpfelbach 4646,5; 3. SV Schnait 4616,4; 4. SSV
Hohenacker 4539,8.

Kreisliga B
SGi Berglen-Ödernhardt - SK Beutelsbach
919,1:905,3; SG Winterbach - SV Schnait II
915,3:924,1.

1. SV Schnait II 4611,5; 2. SGi Berglen-Ödernhardt
4549,8; 3. SG Winterbach 4547,6; 4. SK Beutelsbach
4537,5.

Kreisliga C
SGi Schorndorf - SV Affalterbach 859,8:897,4.

1. SG Stetten 4638,9; 2. SV Affalterbach 4465,6; 3. SGi
Schorndorf 4357,1.

Handball
Weibl. B-Jugend, Württembergliga, Staffel 1
VfL Pfullingen - HSG Stgt/Metz II 29:30
Neckar-Kocher - TSV Bönnigheim 19:24
TSV Betzingen - VfL Waiblingen 25:18

1. HABO Bottwar 11 269:220 20:2
2. HSG Stgt/Metz II 11 303:209 18:4
3. VfL Pfullingen 11 279:249 14:8
4. TSV Betzingen 11 283:288 10:12
5. VfL Waiblingen 11 252:277 7:15
6. TSV Bönnigheim 11 275:310 7:15
7. Neckar-Kocher 12 199:307 2:22

Weibl. C-Jugend, Landesliga, Staffel 1
Neckar-Kocher - TSG Schnaitheim 22:23
Kochertürn/St. - WSG Alfdorf/Lorch/W. 27:26
SV Kornwesth. - SV Leonb/Elt 29:26
SG Weinstadt - TV Plochingen 34:36

1. SV Kornwesth. 13 446:343 26:0
2. TV Plochingen 13 357:341 19:7
3. WSG Alfdorf/Lorch/W. 13 343:301 18:8
4. SG Weinstadt 13 371:354 15:11
5. Kochertürn/St. 13 258:303 8:18
6. SV Leonb/Elt 13 319:367 7:19
7. TSG Schnaitheim 13 306:343 7:19

8. Neckar-Kocher 13 248:296 4:22

chingen II 4:9.

Oberliga Frauen Baden-Württemberg
TTG Süßen II - DJK Sportbund Stuttgart II 5:5; TV
St.Georgen - TTC Weinheim III 4:6; TTV Burgstetten -
TSV Herrlingen 4:6.

1. TTC Weinheim III 11 73:37 18:4
2. TTV Burgstetten 11 68:42 17:5
3. DJK Sportb. Stuttgart II 10 60:40 14:6
4. ESV Weil II 10 60:40 13:7
5. TTG Süßen II 12 63:57 13:11
6. TTC Singen 10 46:54 9:11
7. TSV Herrlingen 11 49:61 9:13
8. Tischt. Frickenhausen 10 43:57 8:12
9. TV St.Georgen 11 37:73 4:18
10. TSV Untergröningen 10 31:69 1:19

Frauen Landesliga Gr. 2
TSV Stuttgart-Münster - DJK Sportbund Stuttgart
IV 2:8; TTF Neuhausen/F. - TV Murrhardt 8:4.

Frauen Landesklasse Gr. 3
TB Beinstein - TSV RSK Esslingen 2:8; SV Remshal-
den - TV Mögglingen 8:4; SG Bettringen - TSV Georgii
Allianz III 8:5.

Damen-Bezirksliga
TSV Rudersberg - TV Murrhardt II 4:6; SG Weissach
im Tal - FC Spraitbach 6:2.

11. TSV Niedernhall 11 40:98 1:21

Männer Landesliga Gr. 2
VfR Birkmannsweiler II - SV Sillenbuch 2:9; VfL
Kirchheim III - TTF Neckartenzlingen 9:0; TTV Zell-
TSV Wäschenbeuren 8:8.

1. TTV Zell 12 102:65 20:4
2. SV Sillenbuch 11 96:40 19:3
3. TSG Eislingen 12 89:73 17:7
4. VfR Birkmannsweiler II 12 77:65 14:10
5. VfL Kirchheim III 12 85:80 12:12
6. TTF Neuhausen/F. 12 79:82 10:14
7. TG Donzdorf II 10 58:74 9:11
8. TSV Wäschenbeuren 12 73:92 7:17
9. TSV Georgii Allianz 11 49:91 4:18
10. TTF Neckartenzlingen 12 54:100 4:20

Männer Landesklasse Gr. 3
TV Oeffingen II - SG Schorndorf II 9:3; TV Mögglin-
gen - SF Großerlach 9:4; SG Bettringen - TB Beinstein
III 8:8; TSV Oberbrüden II - SV Plüderhausen III 2:9;
TV Murrhardt II - TB Beinstein III 9:4.

Männer Bezirksklasse West
TSG Backnang II - TTV Grossaspach 1:9; TSV Schmi-
den - GTV Hohenacker 7:9; TTF Kleinaspach - SpVgg
Rommelshausen 9:2; SC Korb - TSG Backnang 4:9;
TTC Hegnach IV - VfR Birkmannsweiler IV 9:2.

Herren Bezirksklasse Ost
SG Bettringen II - TV Hebsack 8:8; TSGV Waldstetten
- TTC Leinzell 0:9; SV Plüderhausen IV - FC Sche-

(pm). Die einen holen im Württembergliga-
Derby die nötigen Punkte für den Klassener-
halt, die anderen rutschen immer tiefer in
den Verbandsligakeller.

Württembergliga. Männer. SF
Schwaikheim - TSV Schmiden 33:30
(17:17). Die SF Schwaikheim haben das
Derby gegen Schmiden gewonnen und zwei
wichtige Punkte für den Klassenerhalt
geholt. Die Steigerung der Torhüterleistung
in der zweiten Halbzeit, eine breitere Perso-
naldecke, und dass die Schwaikheimer am
Ende trotz Unterzahl einen kühlen Kopf
bewahrten, machten in einer umkämpften
Partie am Ende den Unterschied. Von
Anfang an entwickelte sich eine intensive
Partie, wobei es kein Team schaffte, mit
mehr als ein oder zwei Toren in Führung zu
gehen, so dass nach 30 Spielminuten ein

17:17 auf der Anzeigentafel stand. Die
Sportfreunde erwischten den besseren Start
in die zweite Hälfte und Stefan Doll bekam
nun auch mehr Zugriff auf die Rückraum-
würfe der Gäste, so dass die SF in der 35.
Minute wieder mit 19:18 in Führung gingen
und diese auch nicht wieder hergaben. Zwar
konnten die SF den Abstand nicht vergrö-
ßern, hielten aber Schmiden auf Distanz.
Beim Stand von 31:29 (58.) kam dann noch
einmal Unruhe auf. Eine offene Mannde-
ckung nutze Simon Lorenz noch zu seinem
zehnten Treffer und zum Endstand: 33:30.
SF Schwaikheim: Lorenz (10), Schulz (5), Karcher (5),
Hellerich (4), Mühlpointner (3), Kornmann (2), Klöp-
fer (2), Eckstein (2), Wissmann, Schweikhardt,
Schindlbeck, Huber, Doll, Baumholz.

Verbandsliga. Männer. SG Hegens-
berg/Liebersbronn - TSV Alfdorf/Lorch
35:25 (19:11). Diese Niederlage war erwar-

tet. Ohne den verletzten Abwehrchef Lars
Rauch bekam die Mannschaft von der Rems
und dem Welzheimer Wald den quirligen
und ballsicheren Gegner nie in den Griff.
Die Akteure aus den Esslinger Teilorten
agierten vor der Alfdorf/Lorcher Abwehr wie
sie wollten. Wären nicht die ordentlich hal-
tenden Torhüter des TSV, Nico Knauß und
Denny Spiller, hätte der Gastgeber gut und
gerne auch 40 Tore erzielen können. Auf der
anderen Seite brachte der Torhüter des
Heimvereins, Dominik Wolf, die Angreifer
des Gastes schier zum Verzweifeln.

Für Alfdorf/Lorch begann es eigentlich
ganz ordentlich. Jonas Reu, der im Angriff
am Kreis einen ordentlichen Part spielte,
und Niklas Burtsche, erfolgreichster Tor-
schütze des TSV an diesem Spieltag, hielten
ihre Mannschaft bis zur neunten Minute im

Schwaikheim gewinnt das wichtige Derby
Handball: SF holen Punkte gegen Schmiden / TSV Alfdorf/Lorch verliert in der Verbandsliga gegen Hegensberg/Liebersbronn

Spiel (4:4). Danach war aber das Pulver der
Gäste weitestgehend verschossen. In den
folgenden 15 Minuten erzielte Alfdorf/
Lorch lediglich zwei Tore, so dass der Tabel-
lenvierte auf 13:6 davonzog. Mit 19:11 ging
es in die Pause. Nach dem Wechsel schaffte
die Heimmannschaft sogar einen Zwölf-
Tore-Vorsprung zum 24:12 in der 37. Minu-
te. Hegensberg/Liebersbronn nahm in der
Folge etwas Gas raus und Alfdorf/Lorch
besann sich. Man machte im Angriff mehr
Druck und wurde dafür auch belohnt. Nach
60 Minuten war beim Stand von 35:25
Schluss. Ein verdienter Sieg für ein gutes
Team, das dem Gegner in allen Belangen
überlegen war.
TSV Alfdorf/Lorch: Knauß, Spiller; Reu (6), Bopp,
Bihler, Schuster, Fesser (1), Mrkonjic (1), Wagner,
Fellmeth (2), Lauber (2), Burtsche (9), Weiß (2), Binder
(2).

SG Schorndorf dominiert
den ersten Heimwettkampf
Turnen. Das SG-Turn-Team hat beim
erstmals von der SG Schorndorf ausge-
richteten Gaufinale überzeugt: In 16
Altersklassen gewannen neun SG-Turne-
rinnen. In zwei weiteren Jahrgängen wur-
de der Vizemeistertitel geholt. Mit Zehra
Özpinar, Emelie Wesselky, Miray Uzgur,
Anna Sutter, Klara Wöhrle, Tamina
Schwarz, Coco Perrotta, Romy Kühnle,
Elisa Dunke und Sophie Häbich qualifi-
zierten sich zehn Turnerinnen fürs nord-
württembergische Bezirksfinale.

Sport kompakt

Leichtathletik. Bei den Para-Leichtathle-
tikmeisterschaften in Erfurt ist Andreas
Neudert Deutscher Vizemeister im Hoch-
sprung geworden. Der Athlet der SpVgg
Rommelshausen-LA Kernen übersprang
die Marke von 1,35 Meter. Damit ist er
trotz gleicher Höhe von Markus Protte
(Integrativer SV-SG Nördlingen) aufgrund
der Punktewertung besiegt worden. Bei
den Para-Leichtathletik-Wettkämpfen
werden unterschiedliche Behinderungen
mit einem Punktesystem ausgeglichen. Im
Sommer will Neudert in Singen bei den
Freiluftmeisterschaften Revanche. (pm)

Neudert holt
Platz zwei bei DM


